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A Wichtige Sicherheitshinweise

Die Gebrauchsanleitung bitte sorgfiltig
durchlesen, danach handeln und aufbewahren!
Bei Weitergabe des Geriéts diese Anleitung
beilegen.

Dieses Gerét ist fiir die Verarbeitung
haushaltsiiblicher Mengen im Haushalt oder in
haushaltséhnlichen, nicht-gewerblichen
Anwendungen bestimmt. Haushaltsdahnliche
Anwendungen umfassen z. B. die Verwendung
in Mitarbeiterkiichen von Laden, Biiros,
landwirtschaftlichen und anderen gewerblichen
Betrieben, sowie die Nutzung durch Géste von
Pensionen, kleinen Hotels und dhnlichen
Wohneinrichtungen.

Das Gerét nur in Innenrdumen bei Raumtempe-
ratur und bis zu 2000 m liber Meereshdhe
verwenden.

Dieses Gerét kann von Kindern ab 8 Jahren
und dariiber und von Personen mit reduzierten
physischen, sensorischen oder mentalen Fahig-
keiten oder Mangel an Erfahrung und/oder
Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt
oder beziiglich des sicheren Gebrauchs des
Gerites unterwiesen wurden und die daraus
resultierenden Gefahren verstanden haben. Kin-
der unter 8 Jahren sind vom Gerat und der
Anschlussleitung fernzuhalten und diirfen das
Geriét nicht bedienen. Kinder diirfen nicht mit
dem Gerét spielen. Reinigung und Benutzer-
Wartung diirfen nicht durch Kinder vorgenom-
men werden, es sei denn, sie sind 8 Jahre oder
adlter und werden beaufsichtigt.

Stromschlaggefahr!
Das Gerét darf nur liber eine vorschriftsma-
Big installierte Steckdose mit Erdung an ein
Stromnetz angeschlossen werden. Stellen
Sie sicher, dass das Schutzleitersystem der
elektrischen Hausinstallation vorschriftsma-
Big installiert ist.

Geréat nur gemaB Angaben auf dem
Typenschild anschlieBen und betreiben.
Wenn die Netzanschlussleitung dieses
Geréates beschadigt wird, muss sie durch
eine besondere Anschlussleitung ersetzt
werden, die bei unserem Kundendienst
erhaltlich ist.

Nur benutzen, wenn Zuleitung und Gerét
keine Beschadigungen aufweisen. Im Feh-
lerfall sofort den Netzstecker ziehen, oder
die Netzspannung ausschalten.

Reparaturen am Gerét diirfen nur durch
unseren Kundendienst ausgefiihrt werden,
um Gefahrdungen zu vermeiden.

Gerat oder Netzkabel niemals in Wasser
tauchen.

Gefahr durch Magnetismus!

Das Gerét enthalt Permanentmagnete, die
elektronische Implantate wie z.B. Herzschrittma-
cher oder Insulinpumpen beeinflussen kdnnen.
Trager von elektronischen Implantaten bitte
einen Mindestabstand von 10 cm zum Gerat
und, bei Entnahme, zu folgenden Teilen einhal-
ten: Milchbehalter, Milchsystem, Wassertank
und Briheinheit.

Erstickungsgefahr!

Kinder nicht mit Verpackungsmaterial spielen
lassen. Kleinteile sicher aufbewahren, sie
kénnen verschluckt werden.

Verletzungsgefahr!
Nicht in das Mahlwerk greifen.

Beim SchlieBen der Tiir auf die Finger
achten.

Fehlanwendung des Geriéts kann zu Verlet-
zungen fihren.

Verbrennungsgefahr!

Das Milchsystem wird sehr hei. Nach Benut-
zung zuerst abkiihlen lassen und erst dann
beriihren.



Umweltschutz

Umweltgerecht entsorgen

Entsorgen Sie die Verpackung umweltgerecht.

g

Dieses Gerét ist entsprechend der
europdischen Richtlinie 2012/19/EU {iber
Elektro- und Elektronikaltgerate (waste
electrical and electronic equipment - WEEE)
gekennzeichnet.

Die Richtlinie gibt den Rahmen fiir eine
EU-weit gliltige Riicknahme und Verwertung
der Altgeréte vor.



Gerat kennen lernen

Hier lernen Sie lhr neues Geridt kennen. Wir erklaren
Ihnen das Bedienfeld und die einzelnen Bedienele-
mente. Sie erhalten Informationen zum Auszugssystem
und zum Zubehor.

Lieferumfang
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Aufbau und Bestandteile

1 2 3

Wassertank mit Deckel

Display und Bedienelemente

Bohnenbehilter

Pulverschublade

Mahlgradeinstellung

Aufbewahrungsfach fiir Pulverl6ffel

Tir zur Britheinheit

Aufbewahrungsfach fiir Kurzanleitung
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Aufbewahrungsfach fiir Milchschlauch

-
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Kaffeeauslauf und Milchschaumer, h6henver-
stellbar

—
-

Abstellflache




Display und Bedienelemente

Positionen Funktionswahler
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Espresso
Position Funktion
0] Nullstellung
B Licht
2 Getriankeauswabhl
3-10 Speicherplatze fur individuelle Getranke
S Serviceprogramme/Grundeinstellungen
Symbole
4 3 }
In der folgenden Ubersicht finden Sie die Symbole, die
- - - - — bei der Bedienung lhres Gerédtes am haufigsten vorkom-
1 Bedienfeld Diese Bereiche sind beriihrungs- men
empfindlich. Beriihren Sie ein '
Symbol, um die entsprechende
Funktion auszuwahlen. Symbol Funktion
2 Display Das Display zeigt z.B. aktuelle 4 Start
Einstellungen und Auswahlmdg- S
lichkeiten. u top
3 Drehwahler Mit dem Drehwihler kénnen Sie X Abbrechen
das gewiinschte Getrénk wéhlen v Bestitigen/Einstellungen speichern
und weitere Einstellungen vorneh- -
men. > Auswabhlpfeil
4 Funktionswihler Mit dem Funktionswihler kénnen Gerét ausfahren
S'e zB. I!'_"e gespelcherten L'e,b' i Zusatzliche Informationen aufrufen
lingsgetranke oder die Grundein-
stellungen aufrufen. \_ Einstellungen bearbeiten
& Kindersicherung




Farben und Darstellung Zubehor

Farben Der Espresso-Vollautomat hat Fadcher, um Zubehdérteile
) ) ) und die Kurzanleitung am Gerét zu verstauen. Diese

Die verschiedenen Farben dienen der Benutzerfiihrung befinden sich auf der rechten Seite und sind zuging-

in den jeweiligen Einstellsituationen. lich, wenn sich das Gerat in Auszugsposition 1 befindet

(siehe Kapitel Gerit herausfahren).

orange Erste Einstellungen
Das Gerat ist serienmaBig mit folgendem Zubehor

ausgestattet:

blau Grundeinstellungen Pulverlsffel
Reinigung g Zum Einfiillen von gemahlenem
Kaffee.

Milchschlauch

Zum AnschlieBen des Milchbe-
héalters und zum Einstecken in
Milchkartons und Milchflaschen.

Hauptfunktionen

weil einstellbare Werte

Darstellung

Je nach Situation veréndert sich die Darstellung von
Symbolen, Werten und Anzeigen.

Milchbehdlter
Fassungsvermdgen 0,5 Liter.

Zoom Werte und Symbole, die gerade ausge-
wiahlt sind, werden vergréBert darge-
stellt.

Reduzierte Dis-  Nach kurzer Zeit wird die Displayanzeige

playanzeige reduziert und nur noch das Wichtigste
angezeigt. Diese Funktion ist ab Werk in
den Grundeinstellungen aktiviert und
kann deaktiviert werden.

Zum Unterstellen unter den
Milchschdumer wiahrend des
Entkalkungsprogramms. Spiil-
maschinenfest.

' Entkalkungsbehélter

Folgendes Zubehor kann iiber den Kundendienst
nachbestellt werden:

Wasserfilter (Best.-Nr.: 00467873)
® Reinigungstabletten (Best.-Nr.: 00311808)
Entkalkungstabletten (Best.-Nr.: 00310967)

Espresso

Zusatzliche Informationen i und i®

Durch Beriihren des Symbols 1 kénnen Sie zusitzliche
Informationen aufrufen.

Waihrend des Betriebs erhalten Sie zum Beispiel Infor-
mationen Uber die Anzahl der bisher bezogenen
Getréanke.

Steht der Funktionswihler auf S, erhalten Sie zum Bei-
spiel Informationen dariiber, wann das Gerat entkalkt
oder gereinigt werden muss oder wann der Wasserfilter
gewechselt werden muss. Diese Informationen kdnnen
Sie nutzen, um zum Beispiel ein in Kiirze anstehendes
Serviceprogramm vorzuziehen.

Fiir wichtige Handlungsaufforderungen erscheint das
Symbol i®. Neue Meldungen werden zusitzlich fiir
einige Sekunden im Display angezeigt. Eine Liste der
Meldungen kann durch Beriihren des Symbols i® ange-
zeigt werden. Wenn die erforderliche Handlung ausge-
fihrt wurde, erlischt die entsprechende Meldung.



Gerat ein- und ausschalten

Hauptschalter

Mit dem Hauptschalter schalten Sie das Gerét ein und
aus.

Wenn das Gerdt am Hauptschalter ausgeschaltet ist, ist
die Stromzufuhr unterbrochen.

Das Gerét ist so programmiert, dass es nach

30 Minuten automatisch ausschaltet. Diese Zeitspanne
kann gedndert werden (siehe Abschalt-Automatik im Kapitel
Grundeinstellungen).

Das Gerat spiilt automatisch, wenn es am Hauptschalter
eingeschaltet wird. Ausnahme: Das Geré&t wurde erst
wenige Minuten vorher ausgeschaltet.

Hinweis: Den Hauptschalter wihrend des Betriebs
nicht betédtigen. Wollen Sie das Gerét manuell ausschal-
ten, zuerst den Funktionswéahler auf 0 stellen, damit das
Gerét automatisch splilt. AnschlieBend mit dem Haupt-
schalter ausschalten.

Ruhezustand

Das Gerét geht in den Ruhezustand, wenn Sie den
Funktionswahler auf 0 drehen oder wenn die
Kindersicherung aktiviert ist.

Die Helligkeit der Anzeige ist im Ruhezustand reduziert.

Hinweise

- In den Grundeinstellungen kénnen Sie einstellen,
ob das Gaggenau-Logo wahrend des Ruhezustands
angezeigt werden soll (siehe Kapitel Grundeinstellun-
gen).

- Die Helligkeit der Anzeige ist abhdngig vom vertika-
len Blickwinkel. Sie kénnen die Anzeige liber die
Einstellung "Helligkeit" in den Grundeinstellungen
angleichen.

Gerat aktivieren

Um den Ruhezustand zu verlassen, drehen Sie den
Funktionswéahler oder beriihren das Bedienfeld.

Jetzt kdnnen Sie die gewlinschte Funktion einstellen.
Wie Sie Funktionen einstellen, lesen Sie in den entspre-
chenden Kapiteln nach.

Hinweise

- Die Ruhezustands-Anzeige erscheint wieder, wenn
Sie ldngere Zeit nach dem Aktivieren keine Einstel-
lung vorgenommen haben. Die Anzeige-Beleuch-
tung erlischt.

- Ist keine Tropfschale eingesetzt, kann das Gerét
nicht eingeschaltet werden und es flieBt kein Was-
ser aus dem Kaffeeauslauf.

Die Meldung "Schalen einsetzen" erscheint. Diese
Meldung erscheint auch, wenn die Tropfschale
wéhrend des Ruhezustands herausgezogen wird.
Die Meldung erlischt, wenn die Tropfschale wieder
eingesetzt wird. Das Gerat befindet sich wieder im
Ruhezustand.



Gerat in Betrieb nehmen

Hinweis: Gerét nur in frostfreien Rdumen verwenden.
Wourde das Gerét bei Temperaturen unter O °C transpor-
tiert oder gelagert, miissen Sie vor der Inbetriebnahme
mindestens 3 Stunden warten.

Das Geréat muss fertig montiert und angeschlossen
sein.

Sprache einstellen

Hinweise

- Die Sprachauswahl erscheint automatisch beim
ersten Einschalten nach dem Stromanschluss.

- Die Sprache kdnnen Sie jederzeit dandern
(siehe Kapitel Grundeinstellungen).

1  Gerét am Hauptschalter einschalten.
Im Display erscheint die voreingestellte Sprache.

Deutsch

Sprache

2 Mit dem Drehwéhler die gewiinschte Displayspra-
che auswihlen.

3 Mit V/ bestitigen.

Die Einstellung ist gespeichert.

Hinweis: Bei der Umstellung der Sprache wird das Sys-
tem neu gestartet, dieser Vorgang dauert einige Sekun-
den.

Im Display erscheint "Inbetriebnahme abgeschlossen".
Bestatigen Sie mit V. Das Gerit geht in den Ruhezu-
stand und die Ruhezustands-Anzeige erscheint. Das
Gerit ist jetzt betriebsbereit.
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Wasserharte einstellen

Die richtige Einstellung der Wasserhdirte ist wichtig,
damit das Gerét rechtzeitig anzeigt, wenn es entkalkt
werden muss. Die voreingestellte Wasserhérte ist Stufe
4. st im Haus eine Wasserenthdrtungsanlage installiert,
auf Wasserhérte Stufe 3 einstellen. Die Wasserharte
kann mit dem beiliegenden Teststreifen festgestellt oder
bei der ortlichen Wasserversorgung nachgefragt wer-
den.

1 Beiliegenden Teststreifen kurz in frisches Leitungs-
wasser tauchen, abtropfen lassen und nach einer
Minute das Ergebnis ablesen.

Funktionswéhler auf S drehen.

Mit dem Drehwahler "Grundeinstellungen" auswéh-
len und Symbol V beriihren.

Mit dem Drehwéahler "Wasserhérte" auswahlen.
Symbol \_ beriihren.

Mit dem Drehwéahler die gemessene Wasserhirte
einstellen.

7 Mit V/ bestitigen.

Die Einstellung ist gespeichert. Bertihren Sie X, um die
Grundeinstellungen zu verlassen.



Gerat herausfahren

Wasserfilter

Das Geréat kann aus dem Einbaumdbel herausgefahren
werden. Dazu gibt es zwei Moglichkeiten:

® Funktionswihler auf £ oder Position 2 drehen und
Symbol W beriihren (Gerét muss dazu eingeschal-
tet sein)
- oder -

® Abstellflaiche abnehmen und am nun zugénglichen

Griff darunter ziehen (Gerédt muss dazu nicht einge-

schaltet sein)

[

Das Gerét ist in Auszugsposition 1.

In dieser Position kénnen Wasser, Bohnen, Kaffeepul-
ver und Reinigungs-/Entkalkungstabletten eingefiillt
sowie das Zubehor und die Kurzanleitung an der
rechten Gerateseite entnommen werden.

Um das Gerét ganz herauszufahren, Symbol W noch-
mals driicken und das Gerat von Hand in Auszugsposi-
tion 2 herausziehen oder das Gerdt am Griff ganz
herausziehen.

In der Auszugsposition 2 kénnen die Britheinheit ent-
nommen und der Mahlgrad verstellt werden. Danach das
Gerat wieder bis zum Anschlag in das Einbaumdobel
zuriickschieben.

Wéhrend des Briihvorgangs ist das automatische
Herausfahren gesperrt.

Betrieb mit oder ohne Wasserfilter

Sie kdnnen das Gerdt mit oder ohne Wasserfilter benut-
zen. Damit die Entkalkungsanzeige des Geriétes richtig
funktioniert, miissen Sie in den Grundeinstellungen
einstellen, ob ein Wasserfilter verwendet wird.

Funktionswéhler auf S drehen.

2 Mit dem Drehwahler "Grundeinstellungen" auswéh-
len.

3 Symbol V beriihren.

4  Mit dem Drehwiéhler "Wasserfilter" auswahlen.

5 Symbol \_ beriihren.

6 Mit dem Drehwahler "Verfigbar" (mit Wasserfilter)

oder "Nicht verfliigbar" (ohne Wasserfilter) auswéh-
len.

7 Mit V/ bestitigen.
Die Einstellung ist gespeichert.

8 Symbol X beriihren, um das Grundeinstellungen-
Meni zu verlassen.

Wasserfilter einsetzen

Ein neuer Wasserfilter muss nach dem Einsetzen immer
gesplilt werden.
Funktionswihler auf S drehen.

2 Mit dem Drehwéahler "Wasserfilterwechsel" auswih-
len.

3  Symbol V beriihren.

Wasserfilter in den Wassertank einsetzen und Tank
bis zur Markierung "max" mit Wasser fiillen.

ﬂ

Symbol V beriihren.

Einen Behalter mit 0,5 Liter Fassungsvermdgen
unter den Kaffeeauslauf stellen.

7  Mit V/ bestitigen und mit P starten.

Wasser |lauft erst durch den Filter, um ihn zu spiilen und
anschlieBend in das GefdB. Nach dem Spilvorgang mit
V/ bestitigen und das GefiB entleeren; das Gerit ist
wieder betriebsbereit.

11



Durch das Spiilen des Filters wird gleichzeitig die Ein-
stellung fiir die Anzeige "Wasserfilter wechseln" akti-
viert. Bei der Anzeige "Bitte Wasserfilter wechseln"
oder spdtestens nach zwei Monaten ist die Wirkung des
Filters erschopft. Er muss aus hygienischen Griinden
und damit das Gerét nicht verkalkt (Gerdt kann Schaden
nehmen) ausgetauscht werden.

Ersatzfilter sind Giber den Kundendienst erhéltlich
(siehe Kapitel Zubehér).

Ausfiihrliche Informationen zum Wasserfilter kénnen in
der beiliegenden Filteranleitung nachgelesen werden.

Hinweis: Wenn das Gerat langere Zeit nicht benutzt
wurde (z. B. im Urlaub), sollte der eingesetzte Filter vor
dem Gebrauch des Gerétes gespiilt werden. Dazu ein-
fach eine Tasse heiBes Wasser beziehen.

12

Wassertank und Bohnenbehéalter
fiullen

Sie kdnnen mit Ihrem Geréat Kaffee aus frisch gemahle-
nen Kaffeebohnen oder aus Kaffeepulver zubereiten.
Kaffeebohnen kdnnen Sie mehrere Tage im Bohnenbe-
hilter lagern, ohne dass Aroma verloren geht. Kaffee-
pulver fillen Sie immer erst kurz vor der
Getréankezubereitung auf (

siehe Kaffeegetrank aus Kaffeepulver zubereiten).

1  Gerét am Hauptschalter einschalten.

Funktionswahler auf 6 drehen.

Symbol W beriihren.
Das Gerat fahrt in Auszugsposition 1.

4 Wassertank herausnehmen und mit frischem,
kaltem Wasser ohne Kohlensaure auffillen.
Wassertank wieder einsetzen.

5 Deckel des Bohnenbehilters 6ffnen, Bohnen einfiil-
len und Deckel wieder schlieBen.

Hinweis: Glasierte, karamellisierte oder mit sonsti-
gen zuckerhaltigen Zusétzen behandelte Kaffee-
bohnen verstopfen die Briiheinheit. Nur reine
Espresso- oder Vollautomaten-Bohnenmischungen
verwenden.

6  Gerit bis zum Anschlag in das Einbaumdbel
einschieben.



Getranke zubereiten

Getrankeauswahl

Hinweise

- Bei der ersten Benutzung oder wenn das Gerét
langere Zeit nicht in Betrieb war, hat die erste
Tasse Kaffee noch nicht das volle Aroma.

- Nach Inbetriebnahme des Geréts wird eine feinpo-
rige und standfeste "Crema" erst nach dem Bezug
einiger Tassen dauerhaft erreicht.

- Das Gerit ist ab Werk mit den Standardeinstellun-
gen fiir optimalen Betrieb vorprogrammiert.

Konzentrierter Kaffee. Wird bevor-
zugt in kleinen, dickwandigen Tas-
sen serviert. Tassen mit
HeiBwasser vorwarmen.

w2 Espresso

Zubereiten von zwei Tassen
Espresso gleichzeitig. Tassen
nebeneinander unter den Kaffee-
auslauf stellen.

Kaffee

©» 2xEspresso

P  Kaffee
Cp 2x Kaffee

Zubereiten von zwei Tassen Kaffee
gleichzeitig. Tassen nebeneinan-
der unter den Kaffeeauslauf stel-

len.

& HeiBwasser Zum Zubereiten von HeiBgetrén-
ken, z.B. Tee, oder zum Tassen vor-
warmen.

v Milchschaum Zum Zubereiten von Milchkaffee-

Spezialitdten.

v Warme Milch Als Getrank oder als Zutat von

speziellen Kaffeegetranken.

14 Kaffee + %2 Milch; wird bevor-
zugt in einer weiten Tasse

P Milchkaffee

gereicht.

=] Latte Macchiato zu gleichen Teilen Espresso und
Milchschaum; wird mit Milch auf-
gefiillt; wird bevorzugt in einem
hohen Glas gereicht.

©  Cappuccino 5 Espresso + /3 Milch + /3 Milch-

schaum; wird bevorzugt in einer
Tasse gereicht.

Je nach Getriank kénnen Sie weitere Optionen auswéh-
len:

v Menge klein - normal - groB

Z] Stirke mild - normal - stark - sehr stark -
extra stark; nicht verfligbar fur
Milchschaum, warme Milch und
HeiBwasser

! Temperatur heiB - sehr heiB - extra heiB; nicht

verfuigbar fiir Milchschaum und
warme Milch

Hinweis: Bei einigen Einstellungen wird der Kaffee in
zwei Schritten zubereitet ("Aromafunktion"; ist durch die
Anzeige "2x" gekennzeichnet). Warten Sie, bis der Vor-
gang komplett abgeschlossen ist.

Aromafunktion

Je langer der Kaffee gebriiht wird, desto mehr Bitter-
stoffe und unerwiinschte Aromen werden geldst.
Geschmack und Bekdmmlichkeit des Kaffees werden
dadurch beeintrachtigt. Fiir sehr starken Kaffee verfiigt
ihr Gerat deswegen liber eine spezielle Aromafunktion.
Nach der Hélfte der zubereiteten Menge wird erneut
Kaffee gemahlen und gebriiht, so dass jeweils nur die
wohlschmeckenden und gut bekdmmlichen Aroma-
stoffe geldst werden.

Kaffeegetrank aus frisch gemahlenen
Bohnen zubereiten

Das Gerat muss eingeschaltet sein. Wassertank und
Bohnenbehilter miissen gefiillt sein.

1 Funktionswiahler auf Position 2 drehen.

2 Mit dem Drehwiahler das gewiinschte Getrénk aus-
wahlen, z.B. Kaffee.

3 Eine Tasse unter den Kaffeeauslauf stellen.
4 Symbol ) beriihren.

5 Mit dem Drehwahler die Menge einstellen.
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6 Symbol ) beriihren.

7 Mit dem Drehwéhler die Starke einstellen.

8 Symbol D beriihren.

9 Mit dem Drehwéhler die Temperatur einstellen.

10 Mit V/ die Einstellungen bestitigen.

11 Mit P starten.

Das Getrank wird gebriiht und l4duft anschlieBend in die
Tasse.

Hinweise

- Wahrend des Bezugs wird das Symbol m angezeigt.
Beriihren Sie dieses Symbol, um die Zubereitung
zu stoppen.

- Mit Symbol M_kénnen Sie das aktuelle Getrank
speichern: Symbol N bperiihren, Funktionswihler
auf einen freien Speicherplatz drehen, Eingaben
vornehmen (siehe Kapitel Individuelle Getrénke).

Zwei Tassen gleichzeitig zubereiten

1 Funktionswéahler auf Position 2 drehen.

2 Mit dem Getréankewéhler "2x Kaffee" oder
"2x Espresso" wahlen.

3 Zwei Tassen unter die beiden Kaffeeauslaufe stel-
len.

4  Mit P starten.
- oder -
vorher Symbol ) beriihren, mit dem Drehwaéhler
Menge, Starke und Temperatur einstellen und mit
v/ bestitigen.

Das ausgewdhlte Getrank wird gebriiht und lduft
anschlieBend in die Tassen.

Hinweis: Der Kaffee wird in zwei Schritten zubereitet.
Warten Sie, bis der Vorgang komplett abgeschlossen
ist.

14

Kaffeegetrank aus Kaffeepulver
zubereiten

Das Gerat muss eingeschaltet und der Wassertank
gefillt sein.

1 Funktionswiahler auf Position 2 drehen.

2 Gerdt aus dem Einbaumobel herausfahren (siehe
Kapitel Gerat herausfahren).

3  Pulverlffel entnehmen und maximal zwei gestri-
chene Loffel Kaffeepulver in die Pulverschublade
einfillen. Pulverschublade schlieBen.

Hinweis: Keine Bohnen und keinen |6slichen Kaf-
fee einfillen.

4  Gerét bis zum Anschlag in das Einbaumdbel ein-
schieben.

5 Mit dem Drehwahler das gewiinschte Getrank aus-
wéhlen (Getrédnke aus Kaffeepulver sind durch das
Symbol w— gekennzeichnet).

Eine Tasse unter den Kaffeeauslauf stellen.
Symbol ) beriihren.

Mit dem Drehwéihler die Menge einstellen.
9 Symbol ) beriihren.

10 Mit dem Drehwdahler die Temperatur einstellen.

0w N O

11 Mit V/ die Einstellungen bestitigen.
12 Mit P starten.

Das Getrank wird gebriiht und l4auft anschlieBend in die
Tasse. Fiir eine weitere Tasse Kaffee erneut Kaffeepul-
ver einflillen und den Vorgang wiederholen.

Hinweise

- Waihrend des Bezugs wird das Symbol m angezeigt.
Beriihren Sie dieses Symbol, um die Zubereitung
zu stoppen.

- Wird innerhalb von 90 Sekunden kein Kaffee bezo-
gen, entleert sich die Briihkammer automatisch, um
einer Uberfiillung vorzubeugen.

- Bei der Zubereitung mit Kaffeepulver sind die Aro-
mafunktion sowie der Bezug von zwei Tassen nicht
verfiigbar.



Kaffeegetrank mit Milch zubereiten

A Verbrennungsgefahr!

Das Milchsystem wird sehr hei3. Nach Benutzung zuerst
abkiihlen lassen und erst dann beriihren.

Sie kénnen die Milch in den beiliegenden Milchbehilter
umfillen oder die Milch direkt aus dem Milchkarton
beziehen.

Den Kaffeeauslauf ganz nach unten schieben.

Die Klappe des Kaffeeauslaufs 6ffnen.

Den Milchschlauch durch die Offnung rechts nach
auBen fiihren und die Klappe wieder schlieBen.

Milchbehilter mit Milch rechts neben dem Kaffee-
auslauf abstellen und den Milchschlauch oben am
Milchbehélter anschlieBen.

- oder -

Milchkarton mit Milch rechts neben dem Kaffeeaus-

lauf abstellen. Milchschlauch in den Milchkarton
einfiihren. Das eingekerbte Ende des Milchschlau-
ches muss in die Milch eintauchen.

Getréank zubereiten:
Das Gerét muss eingeschaltet sein. Wassertank und
Bohnenbehélter miissen gefiillt sein.

Funktionswéhler auf Position 2 drehen.

2 Mit dem Drehwahler Latte Macchiato, Cappuccino
oder Milchkaffee auswahlen. Zur Auswabhl eines
Getrianks aus Kaffeepulver zuerst die Pulverschub-
lade fillen.

3 Eine Tasse oder ein Glas unter den Kaffeeauslauf
stellen.

4 Mit P starten.
- oder -
vorher Symbol ) beriihren, mit dem Drehwihler
Menge, Starke und Temperatur einstellen und mit
V/ bestitigen.

Zuerst wird die Milch angesaugt und zubereitet,
anschlieBend der Kaffee gebriiht.

Hinweise

- Wahrend des Bezugs wird das Symbol m angezeigt.
Beriihren Sie dieses Symbol, um die Zubereitung
zu stoppen.

- Mit Symbol N kdnnen Sie das aktuelle Getrank
speichern: Symbol N_ beriihren, Funktionswahler
auf einen freien Speicherplatz drehen, Eingaben
vornehmen (siehe Kapitel Individuelle Getrinke).

- Getrocknete Milchreste sind schwer zu entfernen,
deshalb unbedingt nach jeder Benutzung das
Milchsystem reinigen (siehe Kapitel Milchsystem reini-

gen).

Milchschaum und warme Milch
zubereiten

A Verbrennungsgefahr!
Das Milchsystem wird sehr hei. Nach Benutzung zuerst

abkiihlen lassen und erst dann beriihren.

Getréank zubereiten:
Das Geréat muss eingeschaltet sein.
1 Funktionswahler auf Position 2 drehen.

2 Milchschlauch anschlieBen (siehe Kapitel Kaffeege-
trank mit Milch zubereiten).

3 Mit dem Drehwéhler "Milchschaum" oder "warme
Milch" wéhlen.

4 Eine Tasse oder ein Glas unter den Kaffeeauslauf
stellen.

Symbol > beriihren.

Mit dem Drehwéihler die Menge einstellen.

N o O

Mit v die Einstellungen bestitigen.
8 Mit P starten.

Die Milch wird angesaugt und lduft anschlieBend in die
Tasse oder das Gilas.

Hinweise

- Waihrend des Bezugs wird das Symbol m angezeigt.
Beriihren Sie dieses Symbol, um die Zubereitung
zu stoppen.

- Mit Symbol N kdnnen Sie das aktuelle Getrank
speichern: Symbol N_ beriihren, Funktionswahler
auf einen freien Speicherplatz drehen, Eingaben
vornehmen (siehe Kapitel Individuelle Getrinke).

- Getrocknete Milchreste sind schwer zu entfernen,
deshalb unbedingt nach jeder Benutzung das
Milchsystem reinigen (siehe Kapitel Milchsystem reini-
gen).
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HeiBwasser zubereiten

A Verbrennungsgefahr!

Das Milchsystem wird sehr heiB. Nach Benutzung zuerst
abkilihlen lassen und erst dann beriihren.

Das Gerat muss eingeschaltet und der Wassertank
gefillt sein.

Funktionswahler auf Position 2 drehen.

2 Mit dem Drehwahler "HeiBwasser" auswihlen.
Eine Tasse oder ein Glas unter den Kaffeeauslauf
stellen.

4  Symbol ) beriihren.

5 Mit dem Drehwéhler die Menge einstellen.

6 Symbol ) beriihren.

7 Mit dem Drehwéhler die Temperatur einstellen.

8 Mit V/ bestitigen.

9 Mit P starten.

Das Wasser wird erhitzt und lauft anschlieBend in die
Tasse oder das Glas.

Hinweise

- Waihrend des Bezugs wird das Symbol m angezeigt.
Beriihren Sie dieses Symbol, um die Zubereitung
zu stoppen.

- Mit Symbol N_kdénnen Sie das aktuelle Getrénk
speichern: Symbol N_ beriihren, Funktionswihler
auf einen freien Speicherplatz drehen, Eingaben
vornehmen (siehe Kapitel Individuelle Getrénke).
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Mahlgrad einstellen

A Verletzungsgefahr!
Nicht in das Mahlwerk greifen.
Mit dem Drehwahler fir den Mahlgrad kann die

gewiinschte Feinheit des Kaffeepulvers eingestellt wer-
den.

Achtung!
Gerdt kann beschadigt werden! Mahlgrad nur bei laufen-
dem Mahlwerk verstellen!

Bei laufendem Mahlwerk den Drehwéahler zwischen fei-
nem Mahlgrad und groberem Mahlgrad einstellen.

Hinweise

- Die neue Einstellung macht sich erst ab der zweiten
Tasse Kaffee bemerkbar.

- Bei dunkel gerdsteten Bohnen einen feineren, bei
helleren Bohnen einen gréberen Mahlgrad einstel-
len.



. . o 5 Mit V speichern oder mit X abbrechen und das
Individuelle Getranke Menii verlassen.
6 Mit D starten.
Sie haben die Mdglichkeit bis zu 8 individuelle Getranke Je nach Auswahl des Getridnks werden zuerst die Boh-
einzustellen und zu speichern. nen gemahlen, dann die Milch zubereitet und anschlie-

Bend der Kaffee gebriiht.

1  Funktionswiéhler auf einen der 8 Speicherplétze

drehen. Hinweise

Symbol \_ beriihren.

Mit Symbol > nacheinander das gewiinschte
Getréank, Fullmenge, Starke, Temperatur und Kaf-
fee-Milch-Verhéltnis auswéahlen und mit dem Dreh-
wihler die Einstellungen vornehmen.

@ABCU@H@

—

| S—

Cappuccino V

4 Unter "ABC" den Namen des Getréanks eingeben.

Drehwéahler  Buchstaben auswéhlen

Ein neues Wort beginnt immer mit einem
GroBbuchstaben.

DA* kurz driicken: Cursor nach rechts

lang driicken: Umschalten auf Umlaute und
Sonderzeichen

zwei Mal driicken: Umbruch einfiigen

pa kurz driicken: Cursor nach rechts

lang driicken: Umschalten auf normale Zei-
chen

zwei Mal driicken: Umbruch einfligen

€3l Buchstaben [6schen

SAecU 23 W
>A?

Toms
Cappuccin_

v

Wéhrend des Bezugs wird das Symbol m angezeigt.
Beruhren Sie dieses Symbol, um die Zubereitung
zu stoppen.

Zur Eingabe des Namens stehen die lateinischen
Schriftzeichen, bestimmte Sonderzeichen und Zah-
len zur Verfligung.

17



Kindersicherung

Damit Kinder das Gerét nicht versehentlich bedienen,
hat es eine Kindersicherung.

Hinweise

- Die Kindersicherung miissen Sie in den Grundein-
stellungen auf "verfligbar" stellen (siehe Kapitel
‘Grundeinstellungen’).

- Kommt es bei aktivierter Kindersicherung zu einem
Stromausfall, kann bei Riickkehr der Netzversor-
gung die Kindersicherung deaktiviert sein.

Kindersicherung aktivieren

Voraussetzung:
Der Funktionswahler steht auf 0.

Symbol & mindestens 6 Sekunden lang beriihren.

Die Kindersicherung ist aktiviert. Das Symbol & wird
oben im Display angezeigt.

Kindersicherung deaktivieren

Voraussetzung:
Der Funktionswahler steht auf 0.

Symbol @& mindestens 6 Sekunden lang beriihren.

)

GAGGENAU |

Die Kindersicherung ist deaktiviert. Sie kdnnen das
Gerit wie gewohnt einstellen.
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Grundeinstellungen

In den Grundeinstellungen kénnen Sie Ihr Gerét indivi- Symbol \_ beriihren.

duell anpassen. Mit dem Drehwéhler die Grundeinstellung einstel-

len.

7  Mit V speichern oder mit X abbrechen und die

Funktionswéhler auf S drehen.

2 Mit dem Drehwahler "Grundeinstellungen" auswah- k
len. aktuelle Grundeinstellung verlassen.
3 Symbol V/ beriihren. 8 Den Funktionswahler auf 0 drehen, um das Grund-
i i _ einstellungen-Menii zu verlassen.
4 Mit dem Drehwahler die gewiinschte Grundeinstel-

lung auswéhlen.

Die Anderungen sind gespeichert.

Grundeinstellung

Mégliche Einstellungen

Erklarung

v Helligkeit

\
4

AR

Stufen 1, 2, 3,4,5*%, 6,7, 8

Display-Helligkeit einstellen

Ruhezustand

mit Logo* / ohne Logo

Ruhezustands-Anzeige mit oder ohne
GAGGENAU Logo

Displayanzeige

Reduziert* / Standard

Bei Einstellung ‘Reduziert’ wird im Display
nach kurzer Zeit nur noch das Wichtigste
anzeigt.

Touchfeld-Farbe

Grau* / WeiB

Farbe der Symbole auf den Touchfeldern
auswahlen

S W

Tonlautstarke

|1ﬂ

Touchfeld-Tonart Ton 1* / Ton 2 / Aus Signalton beim Beriihren eines Touchfelds
auswihlen
Touchfeld- Stufen 1, 2, 3, 4,5*%, 6,7, 8 Lautstérke des Touchfeld-Tons einstellen

Lichtszenario

N
e

Beleuchtungsoptionen 1*-7

O Licht aus
@® Licht an

A Licht ist nur an, wenn ein Getrank bezo-
gen wird

auto
off

Fillmenge +/- 5 bis 50 ml Anpassen der Fiillmenge an individuelle
TassengroBen. Zuerst das Getrénk auswéh-
len und anschlieBend die Fiillmenge einstel-
len.

Klartextanzeige an* / aus Getrdankenamen anzeigen an oder aus. Aus:

Getréankearten Nur das Symbol wird angezeigt.

Abschalt-Automatik 5 Minuten - 12 Stunden Einstellen der Zeit, nach der das Gerét auto-

matisch spiilt und abschaltet.

Wasserfilter

Verfligbar / Nicht verfligbar*

Verfligbar: Gerat mit Wasserfilter betreiben.

Nicht verfligbar: Gerét ohne Wasserfilter
betreiben.

ol << -

Wasserhirte

HCOs

1-4*

Beiliegenden Teststreifen kurz in frisches
Leitungswasser tauchen, abtropfen lassen
und nach einer Minute das Ergebnis able-
sen. Gemessene Wasserhirte einstellen.

* Werkseinstellung




Sprache

Deutsch* / Franzosisch / ltalienisch /
Spanisch / Portugiesisch /
Niederlandisch / Déanisch /
Schwedisch / Norwegisch / Finnisch /
Griechisch / Tirkisch / Russisch /
Polnisch / Tschechisch / Slowenisch /
Slowakisch / Arabisch / Hebréisch /
Japanisch / Koreanisch / Thai /
Chinesisch / Englisch US / Englisch

Sprache fir die Textanzeige wahlen

Hinweis: Bei der Umstellung der Sprache
wird das System neu gestartet, dieser Vor-
gang dauert einige Sekunden.
AnschlieBend wird das Grundeinstellungs-
Menii geschlossen.

g Werkseinstellungen

Geriét auf Werkseinstellungen zurlick-
setzen

Die Frage: "Alle individuellen Einstellungen
[6schen und Gerat auf Werkseinstellung
zuriicksetzen?" mit W bestiitigen oder mit
X abbrechen.

Hinweis: Beim Zuriicksetzen auf die Werk-
seinstellungen werden auch die individuel-
len Getrénke gel6scht.

Nach dem Zuriicksetzen auf die Werksein-
stellungen gelangen Sie in das Menii
"Erste Einstellungen".

-: Demo-Modus

An / Aus*

Nur fiir Préasentationszwecke. Die Einstel-
lung "Aus" muss fiir den Normalbetrieb akti-
viert sein. Die Einstellung ist nur in den
ersten 3 Minuten nach dem Einschalten des
Gerates moglich.

ﬂ Kindersicherung

Nicht verfligbar* / Verfligbar

Verfligbar: Die Kindersicherung kann akti-
viert werden (siehe Kapitel ‘Kindersiche-
rung’).

* Werkseinstellung
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Tagliche Pflege und Reinigung

Tagliche Pflege

Das Gerét spilt automatisch bei jedem Einschalten
oder Drehen auf 0. Ausnahme: Das Gerét wurde erst
wenige Minuten vorher ausgeschaltet oder vor Drehen
auf 0 wurde kein Kaffeegetrédnk bezogen.

A Stromschlaggefahr!

Vor der Reinigung das Gerat mit dem Hauptschalter
ausschalten. Keinen Dampfreiniger benutzen.

Achtung!

Oberflachenschaden!

- Keine alkohol- oder spiritushaltigen Reinigungsmit-
tel verwenden.

- Keine konzentrierten Reinigungsmittel auf Essigs-
aure- oder Zitronensiurebasis oder Essenzen ver-
wenden.

- Keine scheuernden Tiicher oder Reinigungsmittel
verwenden.

- Rickstande von Kalk, Kaffee, Milch und Entkal-
kungslosung immer sofort entfernen. Unter solchen
Rickstanden konnen Oberflachen in Korrosion
libergehen.

- Neue Schwammtiicher kdnnen mit Salzen behaftet
sein. Salze kdnnen Flugrost am Edelstahl verursa-
chen, deshalb vor Benutzung unbedingt griindlich
auswaschen.

Hinweise

- Tropfschale und Kaffeesatzbehélter taglich leeren
und reinigen, um Ablagerungen zu vermeiden.

- Sollte das Gerat langere Zeit (z. B. Urlaub) nicht
benutzt werden, das komplette Geréat einschlieBlich
Milchsystem und Briiheinheit griindlich reinigen.

1 Geh&use mit einem weichen, feuchten Tuch abwi-
schen.

2  Wassertank mit klarem, frischem Wasser ausspi-
len.

3 Abstellfliche abnehmen und Tropfschale herauszie-
hen.

4 Tropfschale und Kaffeesatzbehélter leeren.

5 Tropfschale und Kaffeesatzbehélter reinigen oder in
den Geschirrspliler geben.

6 Die Abstellfliche mit einem handelsiiblichen Kal-
kentferner reinigen. Den Kalkentferner nur kurz ein-
wirken lassen und anschlieBend mit Wasser
abspilen. Die Abstellflache sofort abtrocknen.

Hinweis: Abstellflache nicht in den Geschirrspiiler
geben. Riickstande auf der Abstellfliche immer
sofort entfernen um Flecken zu vermeiden.

7 Innenraum des Gerdtes (Aufnahme Schalen) auswi-
schen.

8 Milchbehilter zerlegen.

9 Die Metallhiille mit der Hand reinigen. Nicht in den
Geschirrspliler geben. Alle anderen Teile kdnnen in
den Geschirrspiiler gegeben werden.

10 Alle Teile wieder einsetzen.

Briheinheit reinigen

Hinweise

- Briheinheit zusétzlich zum automatischen Reini-
gungsprogramm regelmaBig manuell reinigen.

- Briiheinheit ohne Spil- oder sonstige Reinigungs-
mittel reinigen und nicht in den Geschirrspliler
geben.

Funktionswéahler auf O drehen.

2 Gerit ganz ausfahren (siehe Kapitel Gerit herausfah-
ren).

3  Gerédt mit dem Hauptschalter ausschalten.

Tirdffner greifen und die Tiir zur Briheinheit nach
hinten aufklappen.

\_’
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Rote Verriegelung der Briiheinheit ganz nach links
schieben.

Rote Taste driicken, Britheinheit an den Griffmul-
den fassen und vorsichtig herausnehmen.

Briiheinheit unter flieBendem Wasser griindlich rei-
nigen.

Abdeckung entfernen und Sieb unter dem Wasser-

strahl reinigen.

10
11
12

22

Gerate-Innenraum griindlich reinigen, eventuell vor-
handene Kaffeereste entfernen.

Briheinheit und Gerate-Innenraum trocknen lassen.

Abdeckung wieder einsetzen.

Briiheinheit bis zum Anschlag einsetzen. Die rote
Verriegelung ganz nach rechts schieben und die
Tir schlieBen.

Serviceprogramme

In gewissen Zeitabstdnden erscheint je nach Wasser-
héarte und Benutzung des Gerétes im Display anstatt der
Kaffeeauswahl eine der folgenden Anzeigen:

Bitte Milchsystem reinigen
Bitte Wasserfilter wechseln
Bitte reinigen

Bitte entkalken

Bitte entkalken und reinigen
AnschlieBend leuchtet das Warnsymbol i°.

Dann sollte unverziiglich der Wasserfilter gewechselt
bzw. das Gerat mit dem entsprechenden Programm
gereinigt oder entkalkt werden. Das Gerét kann sonst
beschadigt werden.

Die Serviceprogramme kdnnen auch jederzeit ohne Auf-
forderung im Display gestartet werden. Den Funktions-
wihler auf S stellen, das gewlinschte Programm
auswéhlen und durchfiihren.

Hinweise

- Beijedem Service-Programm Entkalkungs- und Rei-
nigungsmittel nach Anleitung benutzen und die
Sicherheitshinweise beachten.

- Flussigkeiten nicht trinken.

- Zum Entkalken niemals Essig, Mittel auf Essigbasis,
Zitronensaure oder Mittel auf Zitronensaurebasis
verwenden.

- Zum Entkalken und Reinigen ausschlieBlich die
dafiir geeigneten Tabletten verwenden. Sie wurden
speziell fiir diesen Espresso-Vollautomaten entwi-
ckelt und kdnnen tGber den Kundendienst nachge-
kauft werden (siehe Kapitel Zubehér).

- Keinesfalls Entkalkungstabletten oder andere Ent-
kalkungsmittel in die Pulverschublade einfillen.

- Das Serviceprogramm keinesfalls unterbrechen.

- Wird eines der Serviceprogramme z. B. durch
Stromausfall unterbrochen, wie folgt vorgehen:

1 Den Wassertank spiilen.

2 Frisches Wasser bis zur Markierung "max" einfiillen.
3 Behilter unter den Kaffeeauslauf stellen.
4  Symbol V/ beriihren.

Das Reinigungsprogramm lauft ca. 2 Minuten.



Milchsystem reinigen

A Verbrennungsgefahr!

Das Milchsystem wird sehr hei3. Nach Benutzung zuerst
abkiihlen lassen und erst dann beriihren.

Hinweis: Alle Teile kdnnen auch in den Geschirrspiiler
gegeben werden.

Das Milchsystem kann automatisch vorgereinigt werden
(Kurzspiilen Milchsystem). Zusatzlich muss der Milchschau-
mer zerlegt und gereinigt werden (Reinigen Milchsystem).

Kurzspiilen Milchsystem

1 Funktionswéhler auf S drehen.

2 Mit dem Drehwahler "Kurzspilprogramm Milchsys-
tem" wihlen und mit V bestitigen.

Kurzspilprogramm
Milchsystem

3 Klappe des Kaffeeauslaufs 6ffnen, Milchschlauch
anschlieBen und durch die rechte Offnung nach
auBen fiihren. Klappe schlieBen.

4 Eine Tasse unter den Milchschaumer stellen und
das Ende des Milchschlauchs in die Tasse geben.

5 Mit V bestitigen und mit P starten.
Das Gerét reinigt automatisch das Milchsystem.
Nach ca. 1 Min. ist der Spiilvorgang abgeschlos-
sen.
Mit V bestitigen.

Tasse leeren und Milchschlauch reinigen.

Reinigen Milchsystem

1 Klappe des Kaffeeauslaufs 6ffnen und den Milch-
schiaumer gerade nach vorne herausziehen.

w‘w‘
MM

Die Aufnahme des Milchschdumers mit einem wei-
chen Tuch reinigen.

N

w

Milchschlauch abnehmen. Das Oberteil gegen den
Uhrzeigersinn drehen und vom Unterteil abziehen.

3
Al

Die Einzelteile mit Spiillauge und einem weichen
Tuch reinigen oder in den Geschirrspiiler (Besteck-
korb) geben.

IS

(3]

Die einzelnen Teile wieder zusammensetzen, bis die
beiden Markierungen lbereinander liegen. Dann
den Milchschdumer bis zum Anschlag in das Gerat
einsetzen.
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Reinigen

Dauer: ca. 7 Minuten

Die Briheinheit vor dem Start des Service-Programms
reinigen (siehe Kapitel Briiheinheit reinigen).

1 Funktionswihler auf S drehen.

2 Mit dem Drehwéhler "Reinigungsprogramm"” aus-
wéhlen.

3 Symbol V beriihren.
Das Reinigungsprogramm startet, die Hinweise im
Display fiihren Sie durch das Programm.

4 Tropfschale und Kaffeesatzbehélter leeren und wie-
der einsetzen.

5 Mit V/ bestitigen und mit P starten.
Das Reinigungsprogramm lauft ca. 1 Minute.

6 Eine Reinigungstablette in die Pulverschublade ein-
werfen und Schublade wieder schlieBen.

7  Mit V/ bestdtigen und mit P starten.
Das Reinigungsprogramm lauft ca. 6 Minuten.

8 Tropfschale leeren und wieder einsetzen.

9 Symbol V/ beriihren.

Das Reinigungsprogramm ist beendet. Das Gerét ist
betriebsbereit.

Entkalken

Dauer: ca. 25 Minuten

Den beiliegenden Entkalkungsbehélter benutzen. Nach
Beendigung des Programms den Behalter mit Spilmit-
tel reinigen oder in den Geschirrspliler geben.

Hinweis: Ist ein Filter in den Wassertank eingesetzt,
diesen unbedingt vor dem Start des Serviceprogramms
entfernen und erst nach Beendigung des Programms
wieder einsetzen.

Funktionswahler auf S drehen.

2 Mit dem Drehwahler "Entkalkungsprogramm" aus-
wéhlen.

3 Symbol V beriihren.
Das Entkalkungsprogramm startet, die Hinweise im
Display fiihren Sie durch das Programm.

4 Tropfschale und Kaffeesatzbehilter leeren und wie-
der einsetzen.

Symbol V beriihren.

6 Den Entkalkungsbehélter unter den Milchschdumer
stellen und den Milchschlauch in den Behélter
geben.

7 Symbol V beriihren.
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Hinweise

- Ist der Milchschdumer nicht eingesetzt,
erscheint die Meldung "Bitte Milchschaumer ein-
setzen". Milchschiumer einsetzen und mit Vv
bestitigen.

- Ist der Wasserfilter aktiviert, erscheint die Mel-

dung "Wasserfilter entfernen". Wasserfilter ent-
fernen und mit V bestitigen.

8 Lauwarmes Wasser in den leeren Wassertank bis

zur Markierung "calc" (0,5 |) einfiillen und zwei Ent-
kalkungstabletten darin auflésen.

9 Mit V/ bestitigen und mit P starten.

Das Entkalkungsprogramm lduft ca. 24 Minuten.

Hinweis: Ist zu wenig Entkalkungslésung im Was-
sertank, erscheint die Meldung "Wasser und Entkal-
ker in Wassertank einfiillen". Lauwarmes Wasser in
den leeren Wassertank bis zur Markierung "calc"
(0,5 1) einfullen und zwei Entkalkungstabletten darin
aufldsen. Mit V bestitigen. Das Entkalkungspro-
gramm wird fortgesetzt.

10 Nach Aufforderung im Display den Wassertank spi-
len und frisches Wasser bis zur Markierung "max"
einfiillen.

11 Mit V/ bestitigen und mit P starten.
Das Entkalkungsprogramm lauft ca. 1 Minute und
spilt.

12 Tropfschale leeren und wieder einsetzen.
13 Symbol V beriihren.

Das Entkalkungsprogramm ist beendet. Symbol V/
berlihren. Wenn ein Filter verwendet wird, diesen jetzt
wieder einsetzen. Das Gerét ist betriebsbereit.

Hinweise

- Das Gerat mit einem weichen, feuchten Tuch abwi-
schen, um Riickstdnde der Entkalkungsldsung
sofort zu entfernen. Unter solchen Riickstidnden
kann sich Korrosion bilden.

- Neue Schwammputztiicher kénnen mit Salzen
behaftet sein. Salze kdnnen Flugrost am Edelstahl
verursachen, deshalb vor Benutzung unbedingt
grindlich auswaschen.



Reinigen und Entkalken

Dauer: ca. 32 Minuten

Das Reinigungs- und Entkalkungsprogramm kombiniert
die Einzelfunktionen Reinigen und Entkalken. Liegt die
Félligkeit der beiden Programme nah beieinander,
schldagt der Espresso-Vollautomat automatisch dieses
Serviceprogramm vor.

Den beiliegenden Entkalkungsbehélter benutzen. Nach
Beendigung des Programms den Behélter mit Spilmit-
tel reinigen oder in den Geschirrspliler geben.

Die Briuheinheit vor dem Start des Service-Programms
reinigen (siehe Kapitel Briiheinheit reinigen).

Hinweis: Ist ein Filter in den Wassertank eingesetzt,
diesen unbedingt vor dem Start des Serviceprogramms
entfernen und erst nach Beendigung des Programms
wieder einsetzen.

1 Funktionswihler auf S drehen.

2 Mit dem Drehwéhler "Reinigungs- und Entkalkungs-
programm" auswiéhlen.

3 Symbol V/ beriihren.
Das Reinigungs- und Entkalkungsprogramm startet,
die Hinweise im Display fiihren Sie durch das Pro-
gramm.

4 Tropfschale und Kaffeesatzbehélter leeren und wie-
der einsetzen.

5 Symbol V/ beriihren.

Den Entkalkungsbehélter unter den Milchschaumer
stellen und den Milchschlauch in den Behélter
geben.

7  Mit V/ bestitigen und mit P starten.
Das Reinigungs- und Entkalkungsprogramm lauft
ca. 1 Minute.

8 Eine Reinigungstablette in die Pulverschublade ein-
werfen und Schublade wieder schlieBen.

9 Symbol V beriihren.

Hinweis: Ist der Wasserfilter aktiviert, erscheint die
Meldung "Wasserfilter entfernen". Wasserfilter ent-
fernen und mit V/ bestitigen.

10 Lauwarmes Wasser in den leeren Wassertank bis
zur Markierung "calc" (0,5 1) einfiillen und zwei Ent-
kalkungstabletten darin auflésen.

11 Mit V/ bestitigen und mit P starten.
Das Reinigungs- und Entkalkungsprogramm lauft
ca. 24 Minuten.

Hinweis: Ist zu wenig Entkalkungslésung im Was-
sertank, erscheint die Meldung "Wasser und Entkal-
ker in Wassertank einfiillen". Lauwarmes Wasser in
den leeren Wassertank bis zur Markierung "calc"
(0,5 1) einfillen und zwei Entkalkungstabletten darin
auflésen. Mit v bestitigen. Das Reinigungs- und
Entkalkungsprogramm wird fortgesetzt.

12 Nach Aufforderung im Display den Wassertank sp-
len und frisches Wasser bis zur Markierung "max"
einfiillen.

13 Mit V/ bestitigen und mit P starten.
Das Reinigungs- und Entkalkungsprogramm lauft
ca. 7 Minuten und spiilt.

14 Tropfschale leeren und wieder einsetzen.
15 Symbol V/ beriihren.

Das Reinigungs- und Entkalkungsprogramm ist beendet.
Symbol V beriihren. Wenn ein Filter verwendet wird,
diesen jetzt wieder einsetzen. Das Gerit ist betriebsbe-
reit.

Hinweise

- Das Gerat mit einem weichen, feuchten Tuch abwi-
schen, um Riickstdnde der Entkalkungslosung
sofort zu entfernen. Unter solchen Riickstdnden
kann sich Korrosion bilden.

- Neue Schwammputztiicher kénnen mit Salzen
behaftet sein. Salze kdnnen Flugrost am Edelstahl
verursachen, deshalb vor Benutzung unbedingt
grindlich auswaschen.
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Einfache Probleme selbst beheben

Problem

Displayanzeige "Bohnen nachfiillen".
Trotz gefiillten Bohnenbehalters mahlt
das Gerit keine Kaffeebohnen.

Ursache

Bohnen fallen nicht ins Mahlwerk
(zu olige Bohnen kdnnen am Boh-
nenbehalter kleben bleiben).

Abhilfe

Eventuell Kaffeesorte wechseln. Leeren Boh-
nenbehélter mit einem trockenen Tuch auswi-
schen.

Kein HeiBwasserbezug maoglich.

Der Milchschdumer oder die Auf-
nahme des Milchschdumers ist
verstopft.

Milchschdaumer oder Aufnahme reinigen (siehe
Kapitel Milchsystem reinigen).

Zu wenig oder zu fliissiger Milchschaum.

Der Milchschdaumer saugt keine Milch
an.

Der Milchschdumer oder die Auf-
nahme des Milchschiaumers ist
verstopft.

Milchschdaumer oder Aufnahme reinigen (siehe
Kapitel Milchsystem reinigen).

Das Luftventil in der Aufnahme
des Milchschaumers ist verklebt.

Das Luftventil vorsichtig, z.B. mit einem Watte-
stdbchen reinigen, siehe beiligende Kurzanlei-
tung.

Ungeeignete Milch.

Milch mit mind. 1,5% Fettgehalt verwenden.

Der Milchschdumer ist nicht rich-
tig zusammengesetzt.

Milchschdaumerteile befeuchten und fest
zusammenpressen.

Das Gerit ist verkalki.

Das Gerat mit 2 Entkalkungstabletten entkal-
ken, bei Bedarf das Programm 2x durchfiihren.

Kaffee lauft nur tropfenweise oder es
flieBt kein Kaffee mehr.

Der Mahlgrad ist zu fein. Das Kaf-
feepulver ist zu fein.

Mahlgrad grober stellen. Gréberes Kaffeepul-
ver verwenden.

Das Gerit ist verkalkt.

Das Gerat mit 2 Entkalkungstabletten entkal-
ken, bei Bedarf das Programm 2x durchfiihren.

Kaffee hat keine Crema (Schaum-
schicht).

Ungeeignete Kaffeesorte.

Kaffeesorte mit h6herem Anteil an Robusta-
Bohnen verwenden.

Die Bohnen sind nicht mehr rost-
frisch.

Frische Bohnen verwenden.

Der Mahlgrad ist nicht auf die Kaf-
feebohnen abgestimmt.

Mahlgrad feiner einstellen.

Der Kaffee ist zu "sauer".

Der Mahlgrad ist zu grob. Das
Kaffeepulver ist zu grob.

Mahlgrad feiner stellen. Feineres Kaffeepulver
verwenden.

Ungeeignete Kaffeesorte.

Dunklere Réstung verwenden.

Der Kaffee ist zu "bitter".

Der Mabhlgrad ist zu fein. Das Kaf-
feepulver ist zu fein.

Mahlgrad grober stellen. Groberes Kaffeepul-
ver verwenden.

Ungeeignete Kaffeesorte.

Kaffeesorte wechseln.

Displayanzeige "Kundendienst anrufen".

Im Gerét ist ein Fehler.

Kundendienst anrufen (siehe beiliegende Bro-
schiire "Service Worldwide").

Der Wasserfilter hélt nicht im Wasser-
tank.

Der Wasserfilter ist nicht richtig
befestigt.

Wasserfilter gerade und fest in den Tankan-
schluss driicken.

Der Kaffeesatz ist nicht kompakt und zu
nass.

Der Mahlgrad ist zu fein oder zu
grob. Es wird zu wenig Kaffeepul-
ver verwendet.

Mahlgrad grober oder feiner stellen oder zwei
gestrichene Pulverl&ffel mit Kaffeepulver ver-
wenden.

Displayanzeige "Briiheinheit reinigen".

Verschmutzte Briiheinheit.

Briiheinheit reinigen.

Zu viel Pulverkaffee in der Bri-
heinheit.

Briiheinheit reinigen. Maximal zwei gestri-
chene Pulverlsffel mit Kaffeepulver verwen-
den.

Der Mechanismus der Briihein-
heit ist schwergéngig.

Briiheinheit reinigen.

Stark schwankende Kaffee-, bzw. Milch-
schaumqualitéat.

Das Gerit ist verkalki.

Das Gerat mit 2 Entkalkungstabletten entkal-
ken, bei Bedarf das Programm 2x durchfiihren.

Tropfwasser auf innerem Gerateboden
bei entnommener Tropfschale.
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Tropfschale zu friih entnommen.

Tropfschale erst einige Sekunden nach dem
letzten Getrankebezug entnehmen.



Problem

Displayanzeige "Temperatur zu niedrig".

Ursache

Das System ist zu kalt.

Abhilfe

Warten, bis die Temperatur erreicht ist. Die
Anzeige erlischt.

Displayanzeige "Spannungsschwankun-
gen".

Uber- oder Unterspannung in der
Hausinstallation.

Einige Minuten warten. Wenn die Anzeige
nicht erlischt, Hausinstallation tberpriifen las-
sen.

Displayanzeige “Gerat abkiihlen lassen”.

Gerit ist zu heiB.

Gerat fur 30 Minuten ausschalten.

Displayanzeige “Mit Netzschalter aus-
schalten, nach 30 Sek. einschalten!”

Geriét ist zu warm. Verschmutzte
Briheinheit.

Gerit abkiihlen lassen. Briiheineit reinigen.
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	m Wichtige Sicherheitshinweise
	Die Gebrauchsanleitung bitte sorgfältig durchlesen, danach handeln und aufbewahren! Bei Weitergabe des Geräts diese Anleitung beilegen.
	Dieses Gerät ist für die Verarbeitung haushaltsüblicher Mengen im Haushalt oder in haushaltsähnlichen, nicht-gewerblichen Anwendungen bestimmt. Haushaltsähnliche Anwendungen umfassen z. B. die Verwendung in Mitarbeiterküchen von Läden, Büros,...
	Das Gerät nur in Innenräumen bei Raumtemperatur und bis zu 2000 m über Meereshöhe verwenden.
	Dieses Gerät kann von Kindern ab 8 Jahren und darüber und von Personen mit reduzierten physischen, sensorischen oder mentalen Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und/oder Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder bezüglich des sicheren ...
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	▯ Gerät nur gemäß Angaben auf dem Typenschild anschließen und betreiben. Wenn die Netzanschlussleitung dieses Gerätes beschädigt wird, muss sie durch eine besondere Anschlussleitung ersetzt werden, die bei unserem Kundendienst erhältlich ist.
	▯ Nur benutzen, wenn Zuleitung und Gerät keine Beschädigungen aufweisen. Im Fehlerfall sofort den Netzstecker ziehen, oder die Netzspannung ausschalten.
	▯ Reparaturen am Gerät dürfen nur durch unseren Kundendienst ausgeführt werden, um Gefährdungen zu vermeiden.
	▯ Gerät oder Netzkabel niemals in Wasser tauchen.

	Gefahr durch Magnetismus!
	Das Gerät enthält Permanentmagnete, die elektronische Implantate wie z.B. Herzschrittmacher oder Insulinpumpen beeinflussen können. Träger von elektronischen Implantaten bitte einen Mindestabstand von 10 cm zum Gerät und, bei Entnahme, zu folgen...

	Erstickungsgefahr!
	Kinder nicht mit Verpackungsmaterial spielen lassen. Kleinteile sicher aufbewahren, sie können verschluckt werden.

	Verletzungsgefahr!
	▯ Nicht in das Mahlwerk greifen.
	▯ Beim Schließen der Tür auf die Finger achten.
	▯ Fehlanwendung des Geräts kann zu Verletzungen führen.

	Verbrennungsgefahr!
	Das Milchsystem wird sehr heiß. Nach Benutzung zuerst abkühlen lassen und erst dann berühren.

	Umweltschutz
	Umweltgerecht entsorgen

	Gerät kennen lernen
	Lieferumfang
	Aufbau und Bestandteile
	Display und Bedienelemente
	Positionen Funktionswähler
	Symbole
	Farben und Darstellung
	Zusätzliche Informationen ( und )
	Zubehör
	Folgendes Zubehör kann über den Kundendienst nachbestellt werden:


	Gerät ein- und ausschalten
	Hauptschalter
	Hinweis

	Ruhezustand
	Hinweise

	Gerät aktivieren
	Hinweise


	Gerät in Betrieb nehmen
	Hinweis
	Sprache einstellen
	Hinweise
	1 Gerät am Hauptschalter einschalten.
	2 Mit dem Drehwähler die gewünschte Displaysprache auswählen.
	3 Mit ™ bestätigen.
	Hinweis


	Wasserhärte einstellen
	1 Beiliegenden Teststreifen kurz in frisches Leitungswasser tauchen, abtropfen lassen und nach einer Minute das Ergebnis ablesen.
	2 Funktionswähler auf S drehen.
	3 Mit dem Drehwähler "Grundeinstellungen" auswählen und Symbol ™ berühren.
	4 Mit dem Drehwähler "Wasserhärte" auswählen.
	5 Symbol % berühren.
	6 Mit dem Drehwähler die gemessene Wasserhärte einstellen.
	7 Mit ™ bestätigen.


	Gerät herausfahren
	Wasserfilter
	Betrieb mit oder ohne Wasserfilter
	1 Funktionswähler auf S drehen.
	2 Mit dem Drehwähler "Grundeinstellungen" auswählen.
	3 Symbol ™ berühren.
	4 Mit dem Drehwähler "Wasserfilter" auswählen.
	5 Symbol % berühren.
	6 Mit dem Drehwähler "Verfügbar" (mit Wasserfilter) oder "Nicht verfügbar" (ohne Wasserfilter) auswählen.
	7 Mit ™ bestätigen.
	8 Symbol ' berühren, um das Grundeinstellungen- Menü zu verlassen.

	Wasserfilter einsetzen
	1 Funktionswähler auf S drehen.
	2 Mit dem Drehwähler "Wasserfilterwechsel" auswählen.
	3 Symbol ™ berühren.
	4 Wasserfilter in den Wassertank einsetzen und Tank bis zur Markierung "max" mit Wasser füllen.
	5 Symbol ™ berühren.
	6 Einen Behälter mit 0,5 Liter Fassungsvermögen unter den Kaffeeauslauf stellen.
	7 Mit ™ bestätigen und mit I starten.
	Hinweis


	Wassertank und Bohnenbehälter füllen
	1 Gerät am Hauptschalter einschalten.
	2 Funktionswähler auf @ drehen.
	3 Symbol # berühren.
	4 Wassertank herausnehmen und mit frischem, kaltem Wasser ohne Kohlensäure auffüllen. Wassertank wieder einsetzen.
	5 Deckel des Bohnenbehälters öffnen, Bohnen einfüllen und Deckel wieder schließen.
	Hinweis
	6 Gerät bis zum Anschlag in das Einbaumöbel einschieben.


	Getränke zubereiten
	Getränkeauswahl
	Hinweise
	Hinweis

	Aromafunktion

	Kaffeegetränk aus frisch gemahlenen Bohnen zubereiten
	1 Funktionswähler auf Position 2 drehen.
	2 Mit dem Drehwähler das gewünschte Getränk auswählen, z.B. Kaffee.
	3 Eine Tasse unter den Kaffeeauslauf stellen.
	4 Symbol C berühren.
	5 Mit dem Drehwähler die Menge einstellen.
	6 Symbol C berühren.
	7 Mit dem Drehwähler die Stärke einstellen.
	8 Symbol C berühren.
	9 Mit dem Drehwähler die Temperatur einstellen.
	10 Mit ™ die Einstellungen bestätigen.
	11 Mit I starten.
	Hinweise

	Zwei Tassen gleichzeitig zubereiten
	1 Funktionswähler auf Position 2 drehen.
	2 Mit dem Getränkewähler "2x Kaffee" oder "2x Espresso" wählen.
	3 Zwei Tassen unter die beiden Kaffeeausläufe stellen.
	4 Mit I starten.
	Hinweis

	Kaffeegetränk aus Kaffeepulver zubereiten
	1 Funktionswähler auf Position 2 drehen.
	2 Gerät aus dem Einbaumöbel herausfahren (siehe Kapitel Gerät herausfahren).
	3 Pulverlöffel entnehmen und maximal zwei gestrichene Löffel Kaffeepulver in die Pulverschublade einfüllen. Pulverschublade schließen.
	Hinweis
	4 Gerät bis zum Anschlag in das Einbaumöbel einschieben.
	5 Mit dem Drehwähler das gewünschte Getränk auswählen (Getränke aus Kaffeepulver sind durch das Symbol x gekennzeichnet).
	6 Eine Tasse unter den Kaffeeauslauf stellen.
	7 Symbol C berühren.
	8 Mit dem Drehwähler die Menge einstellen.
	9 Symbol C berühren.
	10 Mit dem Drehwähler die Temperatur einstellen.
	11 Mit ™ die Einstellungen bestätigen.
	12 Mit I starten.

	Hinweise

	Kaffeegetränk mit Milch zubereiten
	m Verbrennungsgefahr!
	1 Funktionswähler auf Position 2 drehen.
	2 Mit dem Drehwähler Latte Macchiato, Cappuccino oder Milchkaffee auswählen. Zur Auswahl eines Getränks aus Kaffeepulver zuerst die Pulverschublade füllen.
	3 Eine Tasse oder ein Glas unter den Kaffeeauslauf stellen.
	4 Mit I starten.

	Hinweise

	Milchschaum und warme Milch zubereiten
	m Verbrennungsgefahr!
	1 Funktionswähler auf Position 2 drehen.
	2 Milchschlauch anschließen (siehe Kapitel Kaffeegetränk mit Milch zubereiten).
	3 Mit dem Drehwähler "Milchschaum" oder "warme Milch" wählen.
	4 Eine Tasse oder ein Glas unter den Kaffeeauslauf stellen.
	5 Symbol C berühren.
	6 Mit dem Drehwähler die Menge einstellen.
	7 Mit ™ die Einstellungen bestätigen.
	8 Mit I starten.

	Hinweise

	Heißwasser zubereiten
	m Verbrennungsgefahr!
	1 Funktionswähler auf Position 2 drehen.
	2 Mit dem Drehwähler "Heißwasser" auswählen.
	3 Eine Tasse oder ein Glas unter den Kaffeeauslauf stellen.
	4 Symbol C berühren.
	5 Mit dem Drehwähler die Menge einstellen.
	6 Symbol C berühren.
	7 Mit dem Drehwähler die Temperatur einstellen.
	8 Mit ™ bestätigen.
	9 Mit I starten.

	Hinweise

	Mahlgrad einstellen
	m Verletzungsgefahr!
	Hinweise


	Individuelle Getränke
	1 Funktionswähler auf einen der 8 Speicherplätze drehen.
	2 Symbol % berühren.
	3 Mit Symbol C nacheinander das gewünschte Getränk, Füllmenge, Stärke, Temperatur und Kaffee-Milch-Verhältnis auswählen und mit dem Drehwähler die Einstellungen vornehmen.
	4 Unter "ABC" den Namen des Getränks eingeben.
	5 Mit ™ speichern oder mit ' abbrechen und das Menü verlassen.
	6 Mit I starten.
	Hinweise

	Kindersicherung
	Hinweise
	Kindersicherung aktivieren
	Kindersicherung deaktivieren
	Grundeinstellungen
	1 Funktionswähler auf S drehen.
	2 Mit dem Drehwähler "Grundeinstellungen" auswählen.
	3 Symbol ™ berühren.
	4 Mit dem Drehwähler die gewünschte Grundeinstellung auswählen.
	5 Symbol % berühren.
	6 Mit dem Drehwähler die Grundeinstellung einstellen.
	7 Mit ™ speichern oder mit ' abbrechen und die aktuelle Grundeinstellung verlassen.
	8 Den Funktionswähler auf 0 drehen, um das Grundeinstellungen-Menü zu verlassen.
	Hinweis
	Hinweis
	--------


	Tägliche Pflege und Reinigung
	Tägliche Pflege
	m Stromschlaggefahr!
	Hinweise
	1 Gehäuse mit einem weichen, feuchten Tuch abwischen.
	2 Wassertank mit klarem, frischem Wasser ausspülen.
	3 Abstellfläche abnehmen und Tropfschale herausziehen.
	4 Tropfschale und Kaffeesatzbehälter leeren.
	5 Tropfschale und Kaffeesatzbehälter reinigen oder in den Geschirrspüler geben.
	6 Die Abstellfläche mit einem handelsüblichen Kalkentferner reinigen. Den Kalkentferner nur kurz einwirken lassen und anschließend mit Wasser abspülen. Die Abstellfläche sofort abtrocknen.
	Hinweis
	7 Innenraum des Gerätes (Aufnahme Schalen) auswischen.
	8 Milchbehälter zerlegen.
	9 Die Metallhülle mit der Hand reinigen. Nicht in den Geschirrspüler geben. Alle anderen Teile können in den Geschirrspüler gegeben werden.
	10 Alle Teile wieder einsetzen.



	Brüheinheit reinigen
	Hinweise
	1 Funktionswähler auf 0 drehen.
	2 Gerät ganz ausfahren (siehe Kapitel Gerät herausfahren).
	3 Gerät mit dem Hauptschalter ausschalten.
	4 Türöffner greifen und die Tür zur Brüheinheit nach hinten aufklappen.
	5 Rote Verriegelung der Brüheinheit ganz nach links schieben.
	6 Rote Taste drücken, Brüheinheit an den Griffmulden fassen und vorsichtig herausnehmen.
	7 Brüheinheit unter fließendem Wasser gründlich reinigen.
	8 Abdeckung entfernen und Sieb unter dem Wasserstrahl reinigen.
	9 Geräte-Innenraum gründlich reinigen, eventuell vorhandene Kaffeereste entfernen.
	10 Brüheinheit und Geräte-Innenraum trocknen lassen.
	11 Abdeckung wieder einsetzen.
	12 Brüheinheit bis zum Anschlag einsetzen. Die rote Verriegelung ganz nach rechts schieben und die Tür schließen.



	Serviceprogramme
	Hinweise
	1 Den Wassertank spülen.
	2 Frisches Wasser bis zur Markierung "max" einfüllen.
	3 Behälter unter den Kaffeeauslauf stellen.
	4 Symbol ™ berühren.

	Milchsystem reinigen
	m Verbrennungsgefahr!
	Hinweis

	Kurzspülen Milchsystem
	1 Funktionswähler auf S drehen.
	2 Mit dem Drehwähler "Kurzspülprogramm Milchsystem" wählen und mit ™ bestätigen.
	3 Klappe des Kaffeeauslaufs öffnen, Milchschlauch anschließen und durch die rechte Öffnung nach außen führen. Klappe schließen.
	4 Eine Tasse unter den Milchschäumer stellen und das Ende des Milchschlauchs in die Tasse geben.
	5 Mit ™ bestätigen und mit I starten.
	6 Mit ™ bestätigen.
	7 Tasse leeren und Milchschlauch reinigen.

	Reinigen Milchsystem
	1 Klappe des Kaffeeauslaufs öffnen und den Milchschäumer gerade nach vorne herausziehen.
	2 Die Aufnahme des Milchschäumers mit einem weichen Tuch reinigen.
	3 Milchschlauch abnehmen. Das Oberteil gegen den Uhrzeigersinn drehen und vom Unterteil abziehen.
	4 Die Einzelteile mit Spüllauge und einem weichen Tuch reinigen oder in den Geschirrspüler (Besteckkorb) geben.
	5 Die einzelnen Teile wieder zusammensetzen, bis die beiden Markierungen übereinander liegen. Dann den Milchschäumer bis zum Anschlag in das Gerät einsetzen.


	Reinigen
	Dauer: ca. 7 Minuten
	1 Funktionswähler auf S drehen.
	2 Mit dem Drehwähler "Reinigungsprogramm" auswählen.
	3 Symbol ™ berühren.
	4 Tropfschale und Kaffeesatzbehälter leeren und wieder einsetzen.
	5 Mit ™ bestätigen und mit I starten.
	6 Eine Reinigungstablette in die Pulverschublade einwerfen und Schublade wieder schließen.
	7 Mit ™ bestätigen und mit I starten.
	8 Tropfschale leeren und wieder einsetzen.
	9 Symbol ™ berühren.


	Entkalken
	Hinweis
	1 Funktionswähler auf S drehen.
	2 Mit dem Drehwähler "Entkalkungsprogramm" auswählen.
	3 Symbol ™ berühren.
	4 Tropfschale und Kaffeesatzbehälter leeren und wieder einsetzen.
	5 Symbol ™ berühren.
	6 Den Entkalkungsbehälter unter den Milchschäumer stellen und den Milchschlauch in den Behälter geben.
	7 Symbol ™ berühren.
	Hinweise
	8 Lauwarmes Wasser in den leeren Wassertank bis zur Markierung "calc" (0,5 l) einfüllen und zwei Entkalkungstabletten darin auflösen.
	9 Mit ™ bestätigen und mit I starten.

	Hinweis
	10 Nach Aufforderung im Display den Wassertank spülen und frisches Wasser bis zur Markierung "max" einfüllen.
	11 Mit ™ bestätigen und mit I starten.
	12 Tropfschale leeren und wieder einsetzen.
	13 Symbol ™ berühren.


	Hinweise

	Reinigen und Entkalken
	Hinweis
	1 Funktionswähler auf S drehen.
	2 Mit dem Drehwähler "Reinigungs- und Entkalkungsprogramm" auswählen.
	3 Symbol ™ berühren.
	4 Tropfschale und Kaffeesatzbehälter leeren und wieder einsetzen.
	5 Symbol ™ berühren.
	6 Den Entkalkungsbehälter unter den Milchschäumer stellen und den Milchschlauch in den Behälter geben.
	7 Mit ™ bestätigen und mit I starten.
	8 Eine Reinigungstablette in die Pulverschublade einwerfen und Schublade wieder schließen.
	9 Symbol ™ berühren.
	Hinweis
	10 Lauwarmes Wasser in den leeren Wassertank bis zur Markierung "calc" (0,5 l) einfüllen und zwei Entkalkungstabletten darin auflösen.
	11 Mit ™ bestätigen und mit I starten.

	Hinweis
	12 Nach Aufforderung im Display den Wassertank spülen und frisches Wasser bis zur Markierung "max" einfüllen.
	13 Mit ™ bestätigen und mit I starten.
	14 Tropfschale leeren und wieder einsetzen.
	15 Symbol ™ berühren.


	Hinweise
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